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und

Amtlicher Anzeiger für MichetmHaven.
1S2 . Sonuabend , 7. Deeember 1872.

Obrigkeitliche Vekanntmachungen-
General -Postamt.

^ Dis Weihnachtsftndungea betreffend.
Die Weihnachtszeit führt der Post bekanntlich in

! jedem Jahre bedeutende Waffen von Packrte » zu . Wenn
sich diese Masse » in den letzten Tagen vor Weihnachten
zusammeudrängen und , wie dies oft der Fall ist, noch
schwierige WittrruugS - und Wezeverhältaisse hiazu-

^ treten : so kann auch bei den Uinsasseudstea Vorderer«
! tuvgeu nicht jede einzelne Sendung mit der sonstigen
! Pünktlichkeit eiatreffeu . Eine verspätete Ankunft ist

aber gerade bei diesen Sendungen bedauerlich . Das
Publikum wird daher im eigenen Interesse ersucht , mit
den Weihnachksmdungeu bald zu beginne », damit die
Massen sich mehr zerkheilea . Zugleich wird ersucht , die
Packere dauerhaft zu verpacken , namentlich dünne Car-
Ions , schwache Schachteln und Cigarreukisten zu ver-

. meiden , und die Signaturen deutlich und voüstLudig
s entweder auf die Pücketr selbst mederzuschrriben , oder,

wenn dies nicht thrmlich , an denselben so haltbar zu
befestigen , dag sie Mährens der Beförderung nicht ab«
fallen oder abgestreift werden können.

Berlin , den 1. , Dccdr . 1872.
Kaiserliches General -Postamt.

Stephan.

Der Stier des HauSmannS Theile Eden Thei-
len zu Sandel , schwarzbunt mit Stern und Schnippe,
1 Jahr 9 Monate alt , ist nachträglich angeköhrt
worden.

Jever , 1872 Nov . 30.
BerwaltungSamt.

v . Heim bürg. _
Lauts.

20 Thlr. Belohnung.
Zn der letzten Nacht sind die neuen Straßen¬

laternen am Wege vom Bahnhofe nach dem Platze
vor der Knabenschule mehr oder weniger ruinirt

^ worden.
> Wer den Lhätrr so anzeigt , daß derselbe bestraft
l werden kann , erhält eine Belohnung von 20 Thlrn.

Jever , 1872 Derbr . 3.
Stadtmagistrat,
v. Harten.

G erdeS

Zur thrilweisen Pflasterung des alten Marktes
werden ca. 20,000 Klinker zu kaufen gesucht . Die¬
selben sind auf den alten Markt hirselbst zu liefern.

Offerten werden bis zum 15 . d . M . angenommen.
Jever , 1872 Decbr . 4.

Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

_ Gerd e ö.
Directisu der Wittwen -, Waisen - und Lerbreuteu -Cafse.

Mit Genehmigung des Großherzoglichro Staats«
Ministeriums -, Departement der Finanzen , macht die
Direktion dm peosiorrsberechtigten Wittwen und Leib»
rentneru bekannt , daß sie die Pensionen und Leibrenten
fortan auch bei den Amtsrecepturen (diejenigen für
Stadt und Amt Oldenburg ausgenommen ) empfangen
können , wenn sie ihrm daraus gerichteten Wunsch rück-
sichtlich der am 1 . Januar 1873 fällig werdenden Be»
träge spätestens drei Wochen vor dem betr . ZahlungS«
termine der betr . AmtsrecepMr zu erkennen geben

Dir in Gold zahlbaren Peusionen und Leibrenten
werden indeß bei den Amtsrecepturen nur in Courant
nach dem jedesmaligen Cassencourse zur Auszahlung'
gelangen.

Oldenburg , 1872 Nov . 28.
Direktion

der Wittwen -, Waisen «, und Lribrevteu -Casse.
Flor.

Navigationsschule za Msflnh.
Die nächste hiesige Prüfung für Seesteurrleute

wird am Freitag , den 13 . December d. I . , ihren An¬
fang nehmen . Anmeldungen dazu , mit den erforder¬
lichen Belegen versehen , find bis zum 12 . Dec . d. I.
b ; i der unterzeichnet «» Prüsungscommisfiou schriftlich
einzureichen.

Elsfleth , 1872 Nov . L9.
Prüfungskommission für Seeleute.

v. Buschmann . _

Preußisches Jadegebier.
Bekanntmachung.

Die Ausführung deS Baueö
von 1 AbortSgebäude,

„ 2 Wirthschaftsgebäuden und
„ einer Einfriedigung

soll im Wege der Submission verdungen werden.
Die Submissionsbedingungen nebst Zeichnungen

sind im Büreau der Hafenbau -Commission zur Ein¬
sicht auSgelegt , auf frankirte Gesuche werden auch
Copieen gegen Erstattung der Copialien verabfolgt.

Reflektanten haben Offerten versiegelt und fran»
kirt mit der Aufschrift:

,/Offerte auf Ausführung von
Wirthschaftsgebäuden"



bi» zum Sonnabend , den 14 . Derbe , re., Vormittag»
11 Uhr, an die Hafenbau -Commission einzusenden.

Wilhelmshaven , den 4. December 1872.
Kaiserliche Hafenbau -Commission.

Convocanon.
Wie vorgestrllt und nachgewiesen, kaufte der

HauSmann Fooke Janssen Fooken zu Potthuse , Ge»
mrinde Hohenkirchen:

I. nach einem am 20 . Januar 1859 vor dem Un¬
terzeichneten Amtsgerichte solennisirten Contrarte:
». von der Ehefrau deS HäuLlingS Johann

Heinrich Neumann zn Gotteis , Maria Eli¬
sabeth, grd . Rieten , in »ss . mariti,

b . von der Ehefrau deS HäuSlingS Gerd Jans»
sen Lübbe» zu Gottels , Anna Gertrud , ge-
born « Rieken , in «ss . msrili,

ihr von ihrem weil. Vater Hinrich Janssen Kie¬
ken ererbtes , zum Mrdernseraltendriche brlegrneS
HäuSlingShauS nebst dem dazu gehörenden Gar¬
tengrunde und einer Fläche Landes , pl . m. V,
Matten groß, mit allen diesem Immobile an-
klebenden Rechten und Gerechtigkeiten , Lasten,
Beschwerden und Abgaben , zum Antritt auf
den 1 . Mai 1859.

Dieses Immobil ist in der Mutterrolle der
Gemeinde Hohenkirchen 1.». L., Nr . 20, Flur
Nr 6, Parzelle Nr . 7 , 9, 10 und I I registrirt,
mit der Brandcassen -Nummer 160 versehen und
hat eine Gesammtgröße von 35 Ar 52 Mtr.

II. zufolge eines am 20 . April 1869 abgeschlossenen
und am 4. Mai 1869 vor dem Großhrrzoglichen
Amtsgerichte Oldenburg , Abth . I., solennisirten
ContracteS von dem Amtsrichter Carl August
Ludwig Friedrich Lehmann zu AhrenSböck, die
von seiner Mutter , Anna Sophie Gerhardine
Charlotte , geb. FrerichS, ererbte Hälfte deS Land¬
guts „ Potthuse " bei Mederns — dessen andere
Hälfte seiner Tante Levine (richtiger Levine
Sophie Therese Christine ) FrerichS in Olden¬
burg , in ungethriltrr Gemeinschaft gehörte — und
von der Letzteren nach einem am 18 . Juni 1869 vor
dem Großherzoglichen Amtsgerichte Oldenburg,
Abtheilung I ., abgeschlossenen Kauftontract «, di«
derselben eigenthümlich gehörende Hälfte deö er¬
wähnten Landguts „Potthuse " mit allen auf
dem gedachten Landgute ruhenden Abgaben und
Lasten jeder Art , aber auch mit allen demselben
anklebenden Berechtigungen , namentlich auch di«
an den Besitzer von Potthuse jährlich zur Zeit
von Hollhüse und GenterS in Medern » zu ent¬
richtenden Erbheuern , zum Betrage von 4 Thlrn.
28 gs. lO srv. Gold , zum Antritt auf den 1.
Mai 1869.
DaS mrhrerwähnte Landgut „Potthuse " ist in

der Muttrrrolle der Gemeinde Hohenkirchen l-o. 6 .,
Rr . 5, Flur Nr . 6, Parzelle Nr . 1, 2, 3, 4. 5, 6,
19, 28 , 29, 47 , 48, 49 , 50 , 51, 52, 53 , 54, 55,
56 , 57, 58 , 59, 60, 168/61 , 169/162 , 63 , 64, 65,
66 , 67 und 68, Flur Nr . 17 , Parzelle Nr . 13,
66 und 87, sowie Flur Nr . 8, Parzelle Nr . 85 re¬
gistrirt und hat « ine Gesammtgröße von 53 Hektare»
45 Ar 97 Mtr . ; die Gebäude sind mit der Brand¬
eaffen. Nummer 162 versehen.

Auf Ansuchen de» Käufers , HauSmann » Fooke
Janffen Fooken zu Potthuse , werden nun all« Die-
enigrn , welche a» die vorgrdachten Immobilien ding¬

lich « Rechte, insbesondere auch in Eigenthum »- und
in Lehn»- »der Kideieommißverhältniffen begründete
Ansprüche, sowie Servituten und Reakrechte zu haben
glauben , hiermit «usgrfordert , solche in de« auf den

20 . Januar 1873
angesetzten Angabetermine gehörig anzumelden , bei
Sttaf « Le» Verluste » de» dinglichen Anspruch ».

ES bedarf indessen keiner Angabe:
1 . , wegen der, der Wittwe de» weil . Willm Jacob»

Willm », Anke, geb. Hicken, jetzt deren Tochter,
Amalie Willm », zu Caroliuensirl «u» Jngrossat
vom 28 . Mai 1853 , Nachmittags 5 »/ , llhr , zu,
stehenden Forderung «ä 1200 Lhlr . Gold , sammt
4 pC . Zinsen pro anno seit 28 . Mai 1872,

2 . , wegen der, der Wittwe de» weil. HauSmann»
Wilk « Wolken zu Brrddewardrn aus Jngrossat
vom 29 . Mai 1856 , Nachmittags 5»/ « Uhr, be¬
gleichenden Forderung »ä 600 Thlr . Gold sammt
4 pC. Zinsen pro anno seit dem 24. Mai 1872,

3 ., wegen der, der Wittwe deS weil. HauSmann»
Anton FrerichS Lhaden , Gretke Helene, geb.
Hicken, zum Neurnderaltengroden au » Jngrossat
vom 29 . Juli 1856 , Abend» 8 Uhr, zustehenden
Forderung all 700 Thlr . Gold sammt 4 pE.
Zinsen pro anno seit dem 18 . Februar 1872,

4., wegen der, der Ehefrau de» Auktionators Hayo
Eden Oltmann », Anna Harmine , grborne Jühlfs,
in Hohenkirchen au « Jngrossat vom 29 . Juli
1856 , Abend» 8 Uhr , begleichenden Forderung
»ä 1300 Lhlr . Gold sammt 4 pC . Zinsen pro
anno seit dem I . September 1872,

5., wegen der, dem HauSmann Christian Wilhelm
Mennen in Hohenkirchen au » Jngrossat vom 16.
April 1855 , Mittag « 12 Uhr, bezw . 27 . Ja-
nuar 1862 , Abend» 9 Uhr, zustehenden Forde¬
rungen all 300 Lhlr . Gold und 1000 Thlr.
Gold sammt 4 pC . Zinsen pro anno für 1000
Lhlr . Gold seit dem 20 . März 1872 und für
300 Lhlr . Gold seit dem 8. September 1872,

6., wegen der, dem Oberförster Frerich » zu Cloppen-
bürg au » Jngrossat vom 28 . Juni 1869 , Mor¬
gens 9 Uhr, begleichenden Forderung von 4000
Thakern Gold sammt 4 pC . Zinsen pro »ano
feit 1 . November 1872,

7., wegen der, dem Hauemann Eilt Peter » zum
Neufriederikengroden au » Jngrossat vom 26.
Juni 1869 , Morgens S Uhr, zustehenden For-
gernng all 3000 Lhlr . Gold sammt 4 pC . Zin¬
sen pro anno feit dem I . November 1872,

8., wegen der, dem Hau »mann Johann Ulrich Jans¬
sen zu Auhuse «u» Jngrossat vom 13 . Mai
1871 , Nachmittag » 3 ' / , Uhr, beMchenkirFor-
derung «ä 1000 Thlr . Gold sammt 4 pE . Zin¬
sen pro « mo fett dem 1 . Mai 1872,

9., wegen der von der vorstehend Ziffer I . gedachten
HäuSlingSsielle an den Besitzer de» Landgut»
„Finkennest " alljährlich um Michaeli » zu ent-
richtenden Grundheuer von 5 Thlrn . Gold , re»
stirrnd seit Michaeli » 1872,

indem dies« Forderungen und Ansprüche auch ohne
Angabe als profitirt angesehen werden sollen.

Präklusivbescheid erfolgt am
23 . Januar 1873.

Jever , 1872 Novdr . 26.
Amtsgericht, Abth. II.

Jürgen »;
Alber ».



Verpachtungen.
Verpachtung

»o«

Stückländereien.
« l» Bevollmächtigter de» Herrn Grafen E . zu

Inn - und Kniphausen zu Lützburg habe ich die
Martini d. I . au » der Pacht gefallen«» Kniphauser
Burg « und VorwerkSländereie », ai » :

1 . , den Hamm Nr . 13, Parz . 193 , LS
Matte » L43 HZR . ,

2 ., den Hamm Nr . 12, Parz . 132, S
Matte » 3 « ilM ,

3 . , den Hamm Nr . 6 . , Parz . 18S, 7
Matte » 73 LM -,

4 . , den Hamm Nr . 5, Parj . 185 , 3
Matte » L28 LM -,

5 . , den Hamm Nr . 4, Parj . 180 , 7
Matte » 3S LÜ'N -,

5 ., den Hamm Nr . 2, Parj . 179 , S
Matte » L28 fM .,

7., den Hamm Rr . 15, Parj . 133/134,
» Matte » LSS ÖR .,

8 ., den Hamm Nr . 9, Iv , 11 , Parj . 190/91,
S Matte » « 7 LUN .,

9 ., den Hamm Nr . 4, Parj . 21S , 0
Matten 24 f^M -,

10 ., den Hamm Nr . 5, Parj . 117, S
Matten 7L O 'N .,

und dann
11 . , der Hamm Nr . 187 , Parz 187, L« Matte»

LS O 'N . al « Pflugland,
vom 1 . Mat 1873 an, auf mehrere Jahre zu ver»
pach «n.

E » ist hierzu Termin auf

Dienstag , den 10 . Deebr . d. I .,
Nachmittag » 3 Uhr , in Reelf » WirthLhans « auf der

Burg Kniphausen angefetzt und werden Pachtlieb¬
haber hiemit eingeladen.

Sengwarden , 1872 Decbr . 2.
H r d d e «.

Die von der Wittwe de» weil . Arbeiter » Reent
Diedrich Schröder bi»h«r benutzte, am Deiche hinter
Altheppen » belegen« Wohnung nebst Stall und Gar¬
tengründen soll auf da » Jahr vom 1. Mai 1873
bi» dahin 1874 am

Freitage , den 13. Decbr . d. I . ,
Abend» k Uhr, in Oeltermann » Wirth »haufe ju Alt-
Heppen» öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Pachtliedhader werden mit dem Bemerken ein-

geladen, daß der Pächter leicht Gelegenheit haben
wird , «in « Deichstreck« beim Hause ebenfall » in Pacht
zu erhalten.

Heppen », 1872 Rovbr . 28.
K v ch.

Der Bahnwärter G . Hinrich » zum Bandt will
seine, am Bulsterdeich belegeae Häusling » stelle, be¬
stehend au » einem zu 2 Wohnungen bequem einge¬
richteten Wohnhaus « mit großem Garten,

am 18 . d. M ., Nachm . 5 Uhr,
in I . Dierk » Wirthöhause za Sanderaltenhof auf
3 Jahr « öffentlich verheuern lassen.

Einem Pächter de» Ganjen wird der Borjug
gegeben.

Marienfiel , 1872 Der . 4.
D . N o r d h a « s « n.

. Vergantungen.
Der Dienstknecht G . H . E . Heeren zu Neuen»

deraltengroden läßt am
Montag , den 9 . Decbr .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
den beweglichen Nachlaß seiner kürzlich verstorbene»
Eltern , bestehend in:

einer jungen Ziege, 2 vollständigen Betten , 1
fries . Wanduhr , 1 Kleiderschrank, Tischen und
Stühlen , allerlei sonstigen HauS « und Küchen»
geräthen , 1 Karre , mehreren Arbritergeräthen,
I Fuder Torf , 1 Haufen Rappstroh und «nde»
ren vorkommenden Sachen,

im Sterbehause seiner weil . Eltern zu Schaar öf¬
fentlich meistbietend gegen Zahlungsfrist verkaufen.

Schaar , den 2 . Decbr . 1872.
H . C. Cornelssen, Auct.

Schweineverkauf
zu Hkidmühle.

Der Handelsmann Gerd Harm » Bunk au»
Hattersum läßt am

nächsten Donnerstage , den 12 . d.
Mts . , Nachmittags 1 Uhr ans .,

i» de- WirthS Jauffe » zur Haidmühle
Behausung

ca. 40 bi » 50 Stück große und klein«

Schweine,
bester Rare , auf Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werde» eingeladen.
Jever , 1872 Decbn 5.

v. Cölln.

Am Freitag , de« LL. Deebr .,
Nachmittags,

läßt Bunk in Peters Wirthöhause zu Ho¬
henkirchen

mehrere große und kleine
Schweine

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer ladet ein

Tadöiken, Auct.

Schweine Verkauf
za Roffhausen.

Der Handelömayn Friedrich Rode au » Barel
läßt am

Freitage , den LS. d. MtS .,
Nachmittag « L Uhr anfaugend,

bet de» Gastwirth » Franzen zu Roffhausen Behausung
ca. 30 bis 40 Stück große und
kleine Schweine , bester Raee,



auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhader werdenkeingeladen.
Zever, 1872 Decbr . 1.

_ _ _ v . Cölln.

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Hermann de Witt in Zever

läßt am
Sonnabend , den 14 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr aufangend,
bei deö GastwirthS Friese zur Höhenluft Hieselbst
Behausung

ca . 30 bis 40 Stück große und kleine

bester Rare, auf Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1872 Decbr. 1.

_ _ v. Cö lln .
Am

Sonnabend , den 14. Dec. d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

werde ich für den Handelsmann Bunk in Hattersum
LO Stück grstze m. ELeme
Schweine

im Thiele'
schen Gasthofe zu Neufunnixsicl öffentlich

verkaufen.
Kaufliebhaber werden dazu geladen.
Carolinensiel, den 5 . Decbr. 1872.

, O m m en , Auct.
Der HauSmann H . Z . Menssen zu Grafschaft

läßt am
Sonnabend , den 14. d. Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, bei seiner Behausung
zu Quanens , Gemeinde Wiefels:

verschiedene alte Baumaterialien , worunter na¬
mentlich auch mehre noch brauchbare Fenster mit
Glas und Rahmen, sowie eine Quantität Dach¬
ziegel, eine Parthie Brennholz und Sträucher in
paffenden Haufen , auch 10 Eschen- und starke
Weidenbäume auf dem Stamm

mit geraumer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kaufliebhaber wollen sichpräcise einflnden.
Sillenstede, 1872 Dec. 3.

_ _ A. Ti e inen s.
Ktrchenssehe.

Am 9. und 10. Decbr. d . Z . , Morgens 9 bis
12 Uhr, werde ich zur Waddrwardrr-Kirchrncasse in
Popken Wirthshause erheben:

Kirchengemeindelandheuer , Kirchrnumlage, s
GraS 2 gs. 4 sw ., Kirchengrundheuer, Erb¬
heuer , Stolgebühren.

Ulfenburg, Rovbr . 30. 1872.
A. F. Mammen.

Schut-Sache . !
Zur Hebung der diesjährigen Horumersieler !

Schulanlage ist Termin angesetzt auf : i
Montag , den 9. Decbr ., Vormittags von 10 j

bis 12 Uhr, in DeichgräbersGasthause zum !
Rebrnkruge,

Dienstag, den 10. Decbr. , Vormittags von 10
bis 12 Uhr, in FolkerS Gasthause zu Kai¬
sershof,

Mittwoch, den 11 . Decbr., Nachmittags von 2
bis k Uhr, in Krufe Gasthause zu Ho¬
rumersiel.

ES wird gehoben:
1 . , vom Grundbesitz a Zück 7 ' /, gs. ,2. , drei Viertel des jährlichen Steuersatzes.

Horumersiel , 1872.
F . Dirks, Schuljurat.

Wegfpeere.
Wegen Anlegung einer neuen Brücke ist der

Dannhalmer Weg vom 9. bis zum 21 . d . M. den
Fuhrwerken gesperrt.

Zever, 1872. I . A. :
Joseph D. Zosephö.

Mottstcarrvuen.
Ein mit guten Schulkenntnissen versehener

Züngling , der Schreiber zu werden wünscht, kann
Ostern oder Mai bei mir eine Stelle erhalten.

Sillenstede, 1872 Drcember 4.
A. Tremens, Rchstllr.

Am 8. Drcember

Tanzmusik.
wozu freundlichst «inladet

B . Harms, zum Preußischen Adler,
> bei Neustadtgödens.

An jedem Sonntage
Club

für junge Leute
bei P . Zanssrn, Altgarmssiel.

Am Dienstag, den 10. Dec . ,
Herren- und Damenclub,

wozu freundlichst einladet
Fr.-Aug.-Groden. L. H. GerdeS Ww.
Meinen Prämren -Stier empfehle ich zum Decken.

Deckgeld wie vorhin.
_ Waterlock . Z . R . Zanssen.

Atellegesuch .
^

Ein Mädchen , welches mehrere Zahr« in einem
landwirthschaftlichenHaushalt als Haushälterin thä-
tig war, gute Zeugnisse besitzt und auf Verlangen
sofort eintreten kann , sucht eine ähnliche Stelle.
Näheres erfährt man in der Expd . d. Blattes unter
Nr. 89.

Zu verkaufen.
Eine Lohkupe, so gut wie neu.
Sandel. R i ck l e s S.

in sehr großer Auswahl,
HUM darunter Schrei - Puppen mit

Haar , von 2 gs . an, sowie Ge-
stelle , Porzellan - u . Holzköpfe

in allen Sorten bei
A K. Remrners.

Auf sofort oder Ostern ein Lehrling.
Fedderwarden. L . Co Ilm ann,

Schuhmacher.
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Mein bekanntes

Tuch- und fertiges
Herreu-Garderobe -Lager

empfehle zu Weihnachts - Einkäufen unter billiger Prelsstellung an¬

gelegentlichst.
A. König , St . Annenstraße.

Um gänzlich mit meinem Pelzwaaren -Lager zu räumen , beginnt mit

heutigem Tage mein

Pelzwaaren -Ausverkauf.
Besonders zu empfehlen find:

Reise - Pelze von 25 Thlr . an,
Iltis - Muffen von 6 Thlr . an,
feine Bisam - Muffen von 3 Thlr . an,
Astrachan -Muffen von 3 Thlr . 15 gs. an,
braune Muffen Von 2 Thlr . an,
Kinder - Muffen von 29 gf . an,
Iltis - Boas von 5 Thlr . an,
Bisam - Boas von 1 Thlr . an,
braune Boas von 1 Thlr . 15 gs. an,
braune Kragen von 1 Thlr . an,
Fußkörbe von 2 Thlr . an rc. rc.

Sämmtliche Maaren find dauerhaft und elegant gearbeitet . Trotz
der großen Steigerung von Pelzwaaren bin ich im Stande , durch frühzei¬
tige Einkäufe der Felle zu außergewöhnlich billigen Preisen zu verkaufen.

Jeder gekaufte Gegenstand kann bis zum 31 . Dec . d . I . wieder um¬
getauscht werden.

Jever , Decbr . I . Meyerhoff,
Kürschner.

Von heute an verkaufen wir der vorgerückten Jahreszeit wegen

Winter -Paletots , Zacken rc.
zu Einkaufspreisen.

Jever , Decbr . 2.

Janffen Söhne.
Von Rappkuchen erhielt ich neue Sen¬

dung.
Jever . K. H . M e h r t e n s.

Ananas, direct von Havana bezogen,
in i/i , 1/2 und 1/4 Büchsen empfiehlt

I . R. G . Trendtel.

Schlafröcke.
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Mit meiner

Weihnachts -Lusstellungl
fertig , lade ein geehrtes Publikum von nah und fern zu recht
fleißigem Besuche ganz ergebenst ein.

Mein Lager bietet eine reichhaltige Auswahl in weißen und
decorirten Porzellan - , hübschen böhmischen Glas - und Crystall-
Sachen , Bronee -, und Thonwaaren neuesten Desfins , modernen
Tisch -, Hänge - und Wandlampen , lackirten achteckigen und ko¬
nischen Torfkasten mit und ohne Deckel, Kohlenkasten , Vogel¬
bauern , Gießkannen , Karaffen , Untersätzen re . re.

Ferner empfehle Blech -, Messing - u . Neustlber - Waaren , Da-
men-Schmuck -Artikel , Parfümerien , Spielfachen , Puppen , Weih¬
nachtslichte , Leuchtkugeln , Lichte rc. re.

Jever , Wangerstraße.
C. Töbelmann.

E 6^

Gänzlicher Ausverkauf.
Fortwährender , vielseitiger Ansprache ferner zu genügen , haben wir

nnS weiter entschlossen, unser Lager auch noch mit neuen Sachen für den
Weihnachtsbedarf zu ergänzen und solche gleichfalls dem Ausverkäufe beizu-
schließen . Wir empfehlen davon namentlich:

neue Damen-Winter-Paletots und Jacken, Kleider¬
stoffe, Regcnmäntelstoffe, Baschliks , Capuzen, Pelzcra-
vatten und wollene Kragen, gestrickte Wollsachen aller
Art ; ferner schwere Buckskins und Rockstoffe, sowie
krumpffreie Flanelle, Coatings, Boje und wollene Un¬
terkleider.

Sämmtliche Waaren zu und unter Einkaufspreisen.
Jever. T. T. Friese Wwe. u. Co.
Dir von mir auf nächsten Mai zur Verpachtung

au- gebotene Wohnung mit großem Obst - und Ge¬
müsegarten, sowie einer Kuh- und Schafweide i« un¬
mittelbarer Nähe de» Haus«» ist bi» jetzt nicht ver¬
pachtet Unter Umstände« bin ich anch nicht «chge-
neigt , Wohnung und Garten allein zu verpachten.

Pachtliebhaber wollrn sich in de» nächste« Ta¬
gen bei mir einfinden.

Sillenstede, 1872 Drrbr . 4.
We - ert Krees «.

Jede» Donnerstag

Herren- und Damm-Club,
wozu freundlichst einladet

Jever, Blauestraß«. F . I . TiarkS.

Gesucht.
Auf Ostern oder Mai k. I . ein Schmiedelehrling

und auf Mai «in werkverständiger Schmirdegrsrll.
Letten » . 3 . Zimmering.
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Weihnachten
halte ich mein Lager von

Hinterladern , PereussiouSflinten,
Revolver « ,

sowie sämmtl.

zu Hinterladern
besten» empfohlen.

Für Sicherheit und guten Schuß wird garantirt.
Lite Flinten nehme in Lausch an.

Jever , IS7L.

_ Ang . Siefken.
Eourplete

Pferdegeschirre
in allen Sorten , al » : Geschirre mit Nrufilberbeschlag,
Wessingbrschlag und Schwarzbeschlag , empfiehlt

Jever . Sattler F . Popken,
neben dem schwarzen Adler.

Vertrauen bringt Glück.
Original Staols -Prömicu .Loofe

find von allen R -giarnvge « zu spie,
len erlaubt.

Jede » Loos muß gewinnen . Der höchste Ge¬
winn ist «vrnt . :

LEVEV QEVO Vdw.
« Nd der kleinste Gewinn hat einen Werth von 2
Lhlrn.

Die Ziehung geschieht in 7 Abtheilungen , de¬
ren erste schon am 18 und IS . Drcbr . d.
I . stattfindrt , und folgen dir übrigen schon in
den nächsten Monaten.

Die Haupttreffer sind event. 100,000,
speciell aber 60 . 000 , 40,000 , 30,000,
20,000 , 16,000 , 12,000 , 10,000 , 2mal
8000 , 3mal 6000 , 3mal 4800 , Lmal
4400 , 12mal400ü , 1Imal3200 , lOmal
2400 , 32mal 2000 , 5mal 1600 , 64mal
1200 , 121mal 800 - 6mal 600 , 3mal
480 , 256mal 400 , 306mal 200 , 6mal
120, 402mal 80 , 16,400mal 44 Thaler
preuß . Crt . u . s. w. u . s. w . . zusammen
36,000 Gewinne.

Der Preis dieser Original - Loose ist:
für eiu Ganze - uur 2 Thlr,

» Halbes » 1 »
. . Viertel » IS Sgr.

und werden solche vom Unterzeichneten gegen
Uebersendung de» Betrage » durch Postanweisung
»der Brief , oder auch gegen Postvorschuß prompt
und verschwiegen nach allen Gegenden versandt.

Bei einem solchen, auf der solidesten Bast-
gegründeten Unternehmen kann man mit Bestimmt-
heit auf die regste Theilnahme rechnen , daher
mache man die Bestellungen sofort , weil voraus¬
sichtlich die Loos « schon lange vor Beginn der

Ziehung vergriffen sein werden und von hoher
Regierung über di« bestimmte Zahl hinaus , den
Gesetzen nach, keine nachgelirsert werden.

Alle Aufträge beliebe man daher bald an den

Unterzeichneten zu richten , welcher mit der Abgabe
dieser Loose von hoher Regierung beauftragt ist
und von dem die größte Pünktlichkeit ver-

» langt werden kann.
Carl Hemme,

Haupt -Eomptoir
in Braunschwrig.

Ilü . Wer «S unterläßt , dem Glücke ein Fen-
sterchen zu öffnen , hat e» oft sich selbst zuzuschrei-
den, daß er trotz aller Mühe « und Arbeiten ! nie
auf den . Standpunkt de» Wohlergehens gelangt,
wohin ihn ein derartiger Versuch so schnell erheben
kann.

,

Uhren
empfiehlt

Jever . G . Janffe u.



Mein completes Lager
Berliner Danien - Miintcl,

Paletots , Iaquettes L Jacken
empfehle ich Lei billiger Preisstellung angelegentlichst.

A. König, St. Annenstraße.
Champignons , beste Nonpareille Cappern,

seine Genneser-Succade, cand . Orangenschaa-
len, f. Vanille , besten kl. Cardemom , sowie
alle sonstigen Gewürze in bester frischer
Waare empfiehlt

F . G . Tren d t e l.
Zu

Weihnachtsgeschenken
paffrnd empfehle meine messingenen u . eisernen Plätt»
und Kohlen -Eisen mit und ohne Schornstein, auch
Plättkohlen dazu.

I . H . Müller
am alten Markt.

Geeichte Decimalwaagen , 1/ 2—8 Ctn.
Tragkraft , mit und ohne Schiebgewicht , ge¬
eichte Tafelwaagen , 10 und 20 Pfd . Trag¬
kraft, sowie Laubsägenbogen, Plätt - und
Kohleneisen, messt Mörser u . st w . sehr
billig bei

Jever . K . H . Mehrten s.
Unsere Zeverschen Soldaten in Frankreich schei¬

nen an Langerwrile zu leiden ; dieselben sandten an
die Expedition d . Bl . folgendes Schreiben:

„Pont « Mousson.
Heirathsgesuch.

Auf diesem jetzt nicht mehr ungewöhnlichen Wege
suchen einige Zeverländer, welche in den Reihen der
VaterlandLvrrtheidigrr ihre Dienstzeit in Frankreich ab¬
dienen und gerne ein deutsches Mädchen als Liebste
daheim hätten, eine treue Lebensgefährtin. Bedin¬
gung ist : Anmuth und Redlichkeit.

Adresse und Portrait an die Redaction d. Bl.
zu senden. "

Faden- , Figuren - und Röhrennudeln in
frischer Waare , Perl - und Topiaccosago,
Eiergraupen , Perlgraupen in verschiedenen
Sorten , frische Eiergrütze, feinste Reis - und
Patentstärke empfiehlt

I . F . G . T r e n b t e l.
Muscat -Rostnen 4 ^/z gst , Corm-

then 4 gf., süße Mandeln 9 gs. Pr.
Pfd ., sowie alle anderen Maaren in
bester Qualität empfiehlt

Aug. Jaritz.

Anzeige.
Der Schauspieldirector Herr Müller beabsichtigt,wie neulich in Wittmunv , auch hier am Dienstag,den 17 . d . MtS. , eine Extra -Vorstellung zu geben,deren Ertrag zur Hälfte zum Besten für die von der

Uederschwemmung an der Ostsee so schwer Hrimge-
suchten dienen und mir zur Weiterbeförderung an ei»
Hülfscomitee überwiesen werden soll.So wir einst den Bewohnern von dieser Küste,als solche von den Sturmsluthen verheert war, von
nah und fern Hülfe zu Theil wurde, ebenso mögendie heutigen Nachkommen in Erinnerung daran , sich
angetrieden fühlen, auch der von der Ueberschwem-
mung Heimgesuchten an der Ostsee zu gedenken und
Zern unterstützen , was zur Linderung der dort herr¬
schenden, unsäglichen Noth und des Elends beisteuernkann.

Mit Rücksicht hierauf sowohl, als auch in An¬
erkennung her Humanität des SchauspieldirectorS,
Herrn Müller, möge daher daö Publikum sich zu
dieser Vorstellung recht zahlreich einfinden.

Billets sind zu dem gewöhnlichen Preise bei mir,
zu haben .

^
Carvlinensiel, den 4 . December 1872.

M . H . Meents.

Gold
und

Silberwaaren
in Auswahl empfiehlt

Heinr . Janffen,
Goldarbeiter.

Jever, Neuestraße.
Donnerstag, den 12 . December,

Herren- und Damm-Club,
wozu freundlichst einladet

Waddewarden. Wilhelm Popken.
Gesucht.

Auf gleich eine Magd.
Sander-Srrdeich, 1872 Der . 5.

R . Lohe.
Feines Dampfmehl erlasse 16 Pfd.

für 1 Thaler.
Aug . Jaritz.

Wrd « 1io«, Drück u . W-rlaz von T. L. MrttS« s . Söhne in Lev« .— Hierzu eine Beilage. —
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Kotrficätionen.
Der KStlfMSnn und WaGwlrth HG. I . G.

Frerse hiers. beabsichtigt sein am Hafen zu Hooksiel
und hart an der nach Wilhelmshaven führenden
Ehauffee bekDMs- z . 3 . von ihm selbst bewohnte«
Hau« mit Gartenund Kegelbahn, I. Mai 1873 an-
zutreten, zu vttkauftü.

In dem Haast ist ftit fangen JahrenHandlung,
Wirthschast, Mit Bätkettt Mit Erfolg brttW«« UnS
befinden sich in demselben namentlich I Aanzsaal , 1
großer wasserfreier Keller, geräumige Scheune , Pferde«
und Kuhställe und 1 CystrrNe . Dä« Hau « ist in
Mrln sehr guten Zustande erhalten und kaNn auf
Wünsch fast sämmtliche« Inventar, sswir da« ganze
Waarenlager , zu tittttN Mäßigen Preise mit übertra¬
gen werden.

Kausliebhaber wollen sich ehestens an Verkäufer
selbst oder an mich wtndeü.

Hooksiel, 1872.
_ I . H. GerrietS.

Hübsch garnirte seidene
SelLÜrLSI»

empfiehlt
Carl Möhlmann.

M
Mein Lager

von

Schlittschuhen,
— ' wbtStittr auch die Echten Stahlläufer

mit «Nd ohne Ledet, «l« di« bosten anerkannt, sowie
messingene Kappen zum Auftchralröen , VMge ich in
gütige Erinnerung und hatte solche« be» biilige»
Prrksrn besten» empfählen.

Jever, Schlachtstraße.

Aesserschmied.

empfiehlt

Seidene
Regenschirme

Carl Möhlman«.
StLuzet

für Knabe« s »d Mädchen
empfiehlt in großer AnsttxHl

Sattler Popktn
_ neben dem schwarzen Adler.

Gesucht.
Auf Nächstes KtÜhjähr «in zuverlässiger Arbeiter

N» Jahrattvtd.
Auch ist «in« Wohnung mit Me « Gortengrund

zu vermiethrn.
HSrAM. Kr. G r a e p e l.

« . LsttMtzK» zuHb^fiSler«. D. wünscht die
HvchtwdhNuG ftintt v»n ihm sM bewohnten
HLüsrs mit Obst- und TeRüsegarten , sowie 2 Gra¬
sen besten Pfluglandr «, wovon »/, mit Roggen be¬
stellt, auf Mai 73 anzutreten, zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich ehesten « an Bet»
Pächter fkirst pptr an ÜNtrrzoichürtk« werden.

Hooksiel , 1 ^72.
_ . Z. H. « r r r i tz.

Süße mld bitt. Chocolade, eisenhaltige
Chocolade , Puderchocolade in verschieöeESorten und frischer Nüaare empfiehlt
_ I . F . G. Trendte l.

Zum bevorstehendeFeste empfehle ich:
ÄvckskiN, Döuble, Satin , Tricot , Luche rr.,
ferner Unterzithzeuge , Umbind- und Taschett-
Mchtt, Ghlipfe , Flanell und Coating, fertige
Unterhofen NNb Jacken.

Förrien- 1872 DM.
C. B . Ger k e n.

Rein indischen Syrup und Farin , so
wie süße und bittere Mandeln, Guccade,
canbirte Orangenschaalttt , Catörmom, Ci-
ttonenöl rc. halte bestens empfohlen.
_ _ P . Koeniger.

Neueste Kleiderstoffe, Orleans, Para-maüa, Camilla-- Pique- und gewöhnt. Cat¬
tun, Druckcaitun, gebt, und Nngebl . StoutS-
Parchend, Halbleinen, Schirtings, Gersten¬
korn- Ueberzüge, baumwoll . Zeug re empfehlt
ich zu sehr billigen Preisen.

Förrien- 1872 Decbr.
_ E . B . G e r k e n.

Jagdtaschen.
Für Jäger hüllt ich zu LÜeihttachten

«ine sthr große Auswahl von den neuesten
Jagd - und Patrottentafchett

in Leotk und Segeltuch mit und ohne Netz,
deutsches, brüstetet und pariser Fäbrik , bei
billigen Preisen bestens empfohlen.

JE , 1872.
_ A u g. S i e f k k N.

Große ünö ^teiüe Kaputzen uNd
schlicks , SeelelkkvSrmek, Manteltücher,
Shawls , Fanchons, Handschuhe , Jacken-
Besatzgegenstände rr. kann ich , trotz der
hohen Conjunctur , zu den alten billige»

, Preisen verkaufen.
! Förrien, 1872 Deebr.' G. B . G e r t e v.



Weihnachten 1872.

keiod « /lusuukl
ru kssokenlien

!/ pusseucker KoxenstLuüs.

DaS Feinst '« und Neueste
in

Galanterie -,* Bijouterie . , Gla « » ,
Crystall », Porzellan»

und
Thoowaare » .

« vlLenao Splolssvliv»
für Kinder jeden Alters.

Geschmackvolle und practische
Korbwaaren

u. s. w.

k. l!i! . ttillens V/wv.,
Jever,

ladet zu zahlreichem Besuche
ihrer diesjährigen

Weihnachts-
Ausstellung

ganz ergebenst ein.

Lichte , Caudelaber
und

Berzierungeu
für den Weihnachtsbaum.

kolod « Lu » » » dl
»u kesekeulien

pnssencker KsxenstLocks

Prachtvolle
Lampe » «nd Vasen.

Feine
geschnitzte Hohwaaren.

Feine
lackirte Blechwaaren.

krosses I,sxvr
seiner und eleganter

Herren -, Damen»
und

Kinderstiefel « . Schuhe.

Gypsfiguren u . Konsolen
u . s. w.

Bunte Weihnachts baumlichte in Wachs
«nd Paraffin , sowie gereifte und glatte Parf .-
unb Stearin -Tafel -Lichte halte in großer
Auswahl zu billigen Preisen empfohlen.

_ I . G . Harenberg.

Schützenhof.
Zu der am Sonntag stattfindenben

R e H - P arthie
können bis Sonntag , Nachmittags 4 Uhr,
Plätze belegt werden.
^ Chr . Bäker.

Grüne Erbsen, 5VPsd . ( - -- 1 Scheffel)
1 Thlr . 20 gs.,

do. do. beste Sorte , 50 Pfb . ( >— 1
Scheffel) 2 Thlr .,
empfiehlt I . G. Harenberg.

Speck
in dicker feiner Waar « empfiehlt billigst

I . H. S . D üser.
J ever, St . Annenstraße.
Dochtgarn, gebleicht und ungebleicht,

zu Lampen und Kerzen, empfiehlt
I . F . G. Trendtel.

Kron-Jltis -Muffen , Kra¬
gen, Boas und Manschetten
empfiehlt in größter Aus¬
wahl

D. Folckers.
Jever, Schlachtstraße.

Gäuseleber » Pastete«
von Ä. G . Hummel in Straßburg em¬
pfiehlt P . Koeniger.

Tisch- u. Hängelampen
gebe , um damit zu räumen , äu¬
ßerst billig ab.

Wa ddewarden._ C . B . Äansfen.
Meudlirte Limmrr mit Kammern habe ich zu

vermiethe ».
_ 3 . « . « - « tlfel Wittwe.

Untrrzeichneter h «t noch eirc« 200 Ruthe»
Wühlschköt« in « rrord auszugeben.

Sandernhm , Novdr. 29. 1872.
A. A. Hnyen.



Haupt -Gewinn ev
300,000 Mark
Reue Deutsche

Reich- - Währung.

GlückS-
Anzeige.

Die gewinne
garantirt

der Staat.
Einladung zur Betheiligung an den

GewirM 'Chaneen
der vom Staat « Hamburg garantirtrn großen

Gklb- Lotterie , in welcher über

s Millionen 40V,O0 « Mark
sicher gewonnen werden müssen.

Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld -Lotterie,
welche plangemäß nur 69,000 Loose enthält, sind

folgende: nämlich 1 Gewinn eventuell 300.000
Mark Neue Deutsche ReiäSwährung oder 100 .000

Thaler Pr . Crt ., speciell Mark Ert . 150,000,
100 .000 , 75 .000 , 50,000 . 40,000 , 30,000,
55 .000 , Smal 20,000 , 3mal 15,000 , bmal 12,000,
Imal 11,000 , 12mal 10,000 , llmal 8000,
lOmal 6000 , 32mal 5000 , bmal 4000 , 64mal
3000 , 122mal 2000 , 26bmal 1500 , 1200 und
1000 , 714 -nal 500 , 300 und 800 , 16,408mal
110 und 100 , 18,340mal 50 , 20, 1b , 10 und
5 Mark , und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abthrilungra jur sicheren Entscheidung.

Die erste Gewirm-Ziehung ist amtlich auf den
18. und IS . December d. I.

frstgestellt, und kostet hierzu
das ganze Original -LooS nur 2 Thlr.
daS halbe do. nur 1 Thlr.
daS viertel do. nur 15 Sgr.

und werden diese vom Staate garantirtrn Original-
Loose (keine verbotenen Promessen) gegen frankirte
Einsendung des Betrages oder gegen Postvorschuß
selbst nach den entferntesten Gegenden von mir
versandt.

Jeder der Brtheiligten erhält von mir neben
seinem Original - Loose auch den mit dem Staats¬
wappen versehenen Original -Plan gratis und nach
stattgehabter Ziehung sofort dir amtliche Ziehungs¬
liste unaufgefordert zugrsandt.

Die Auszahlung und
Versendung der Gewinngelder

erfolgt von mir direct an dir Interessenten prompt
Und unter strengster Verschwiegenheit.

MM- Jede Bestellung kann man einfach auf eine
gM - Posteinzahlungskarte machen.

WM- Man wende sich daher mit den Aufträgen
MM" vertrauensvoll an

8LMiwI lleekseker 8«ur.,
Banquier und Wechsel - Comptoir in Hamburg.

Von den bekannten billigen
Goldsachen,

goldenen Herren - und Damenuhren
traf wiederum eine bedeutende Sen¬
dung bei mir ein und halte ich solche,
namentlich zu Weihnachtsgeschenken,
bestens empfohlen.

Jever . A Holstein.

I Gänzlicher
Ausverkauf.

Wegen gänzlicher Uebergabe
deS Geschäfts machen wir hiedurch
aufmerksam , daß unser anö allen
Neuheiten für diese Saison bestehen¬
des und namentlich zu Weihnachts¬
einkäufen versehenes Lager bis spä¬
testen- zum

15. Januar 1873
geräumt sein muH. ES bietet sich
jetzt eine Gelegenheit , billig zu kau¬
fen , indem zu nur jedem annehm¬
baren Preise verkauft werden soll.

Da der Ausverkauf am

Sonntag,
den 1. December d. I .,

beginnt , versäume eS Niemand , sei¬
nen W .

' nter - und Weihnachtsbedarf
einzukaufen , denn es wird nirgends
billiger verkauft als bei der Firma:

8. IHmiibeMm!
_ Ln Jever.

Ich bin bemüht gewesen, mein

Manufactur-Waaren-Lager
auf bas sorgsamste zu completireu , und hebe
besonders hervor:

schwere Winter -Rockstoffe , schwarzeTuche,
Buckskins, Tricots , sämmtlich in ^ br.
Waare , von 1 Thlr . die Elle an bis 3
Thlr . die Elle, Coating und Flanelle in
blau , weiß und bunt , sowie eine große
Auswahl Kleiderstoffe von 3 gf. an die
Elle bis zu der feineren Waare in

! Wolle und Halbseide.
Waddewarden, Novbr . 27. 1872.

C . B . Janssen
Universal -ReiniguagS -Galz.
Bon allen Aerzten als daS einfachste und billigste

Hausmittel empfohlen gegen Säurebildung , Ausstö¬
ßen, Lrampf, Brrdauungöschwäche und andere Ma¬
genbeschwerden, in V,- , '/«-Original -Packcten
mit Gebrauchs-Anweisung ä 9, 5 und 2'/, Sgr. nur
allein ächt und direct bezogen von

« w^ S. R . Hiller » , Zrver.
« ug. Werner, Alt-Heppen ».



Dieser Lage erhiett ich wieder neue SendungNkrtpiratoren mit dvpp . und Sfachem Gold » und
Silbergitter , euch verstellbarem dito, Injeetiv »- -
Spritze » in Silber , Neufllbrr und Hart¬gummi , Nad ^« i« allen Kassunge « , fou^e9ket«iguag <- räbte u . s. w.

RLprr »kuren, wie Wnsetze» neuer Radel «, GlaS-
r- linder rc. werden rasch besorgt.

Jever , 1872.

Auq . Tieften.
Hiermit erlaub « ich mir , dem gerhree« Publikum

anzuzeige», daß meine Gastwirthschaft auf 's vollstän¬
digste eingerichtet ist. und bitte deshalb um vielen
Zuspruch.

Zugleich bemerke ich, daß jeden Montag - und
Freitag -Abend

Club
und jeden Sonntag 'Abrnd

Club für junge Leute
stattsindet , wozu ich sreunblichst einlade.

Reuende , Vereinsplatz , Novbr . 27 . 1872.
F . LH . Siem »,

Gastwirth.
Soeben erhielt ich eme große

schöne Auswahl seiner

Korbwaaren,
darunter hübsche Damenhaudkörbe,
Wandkörbe in ganz neuen Mustern,
sowie Mützen-, Schlüssel - , Tisch-
rmd Arbeitskörbe , HäkeletuiS , Cha-
touillen , auch Garnituren , Puppen¬
wagen , Wiegen und Möbeln.

Ferner Korbmöbeln aller Art.
sämmtlich eigenes Fabrikat und
dauerhaft gearbeitet, darunter Korb¬
stühle von 2 Thlr . 15 gl . bis 8 Thlr .,
Blumentische , Blumenständer , Blu-
menampeln , Kinderstühle in diversen
Sorten , Tafklstühle , Wiegen , Kin¬
derwagen , Brttwärmer u . f. w.

Bestellungen werden prompt auS-
geführt.

Jever , Schlachtstraße.
L HxrLOia,

KorbmöbelgefchLft.
Ich kann «och mehr«» « L »echten und Mägden

gute Herrschaft «« Nachweis»«, sowie Herrschaften gut«
Dienstboten.

H. 3 . Zimmerman»
in Gottels.

Auf nächste« Mal et» Lehrling sich et» Hotz»
und Colonialwaaren Geschäft in hiesiger Gegend.
Näher «» durch di« ExpK d Bk unter Nr . 87.

Der Webermeister H. K. Post zu Berbnmerriegewill srinr auf dem Oesterdeichs Gemeinde Lettens,
belegene HäuSlingSstelle zum Antritt auf den 1 Mai
1872 unter der Hand verkaufen und « ollen Liebhaber
fich am

9 . d. Mts .,
Nachmittags 2 Uhr, i » G . Cornelius WirthShause
Hieselbst zum Contrahiren einflnden.

Sollte ein Verkauf nicht zu Stande kommen,dann soll daS gedachte Immobil am 9 . d. Mt ».,Nachmittag » 3 Uhr, in Cornelius WirthShause auf
«in oder mehrere Jahre vom 1 . Mai 1873 an öffentlich
meistbietend verpachtet werden und werden dazu Pacht-
liebhaber «ingrladrn.

Hohenkirchen, 1872 Drrbr . 1.
— _ _ Oltmanne, Amt.

Heute haben wir uns veranlaßt gesehen , die
Preise unserer fämmtlichrn TabackSfabrikate um einen
SUdergroschen a Pfund zu erhöhen.

December 1 . 1872.
Steinbömer u . LubinuS , Norden.
I . G . Schrimper,
C. Propping,
Zoh . Trvedner,
3 - H. Post,
I . D . Schieferdecker, Varel.
M . D . Kimmen , Jever.

Oldenburg.

Da » Fahren über mein Land unterfage ich
einem Irden . Urbertretungen werden zur Anzeige
gebracht.

Heidmühle . Eh . Zingel.

Verlobungs -Anzeige.
Meine Verlobung mit Herrn Florenz Janßen

au » Accum brrhre ich mich hiermit allen Freunden
vnd Verwandten ergebenst anzuzrigrn.

Sillenstede . Katharine Eckhoff,
_ ged. Frerichs.

Geburts -Anzeige
Durch di« glückliche Geburt eine» SshnrS wur¬

den erfreut
Haddien ._ 3 . O hmsted« und Frau.

Lodes-Anzerge,
ES hat dem Herrn gefallen, meinen lieben

Mann und unfern theuren Vater und Großvater,
den Proprietär

W . Taddig»,
gestern Abend nach einer kurzen Krankheit im Alter
von ungefähr 66 Jahren von unserer Seite zu neh-
«em. Hart trifft un » dieser Schlag , doch des Herrn
Wille geschehe.

Entfernten Verwandten und Freunden brin¬
gen diese », mit de» Bitte um stille Lohilruchure» zur
Anzeige

dis tiefbetrübte Wittw »,
Kinder und KindeS kmder des Entschlafenen.

Hookstel, den L. December 1872.

Danksagung .
"

Wir sagen hiermit allen Denjenigen , welche
unser « Onkel die l- tzte Ehre zu feiner Ruhestätte
bewiesen haben , unser « verbindlichsten Dank.

Pütthaufen . Htklert Hillee«
und AqphSotge.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

